
Unserem

hochgeehrten Feldkaplan,
dem hochwürdigen Herrn

nton L îr t̂e
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ÄllS nach den errung'nen Siegen,
Ruhe war zurückgekehrt,
Fanden wir mit heitern Zügen
Unfern Füster hoch verebrt.
Und Er schließt dem neuen Bunde
Sich als Pater freudig an;
Da erschallt aus jedem Munde:
Vivat ! unser Feldkaplan.

Und als Alles wir errungen,
Freiheit gab deS Kaisers Hand:
Da hat Er zuerst gesungen:
Gott erhalte Ferdinand!
Doch als dieses kaum vollendet;
Huben Alle freudig an:
Froh, daß Alles so geendet,
Vivat ! unser Feldkaplan!

Und als an dem Trauertage,
Wir den Opfern für das Recht
Trauernd folgten ohne Klage
War es Er auch der gerecht



In der schönsten Red ' erwähnte
Was die Todten uns gethan ; —
Und in jedLM Herzen tönte:
Vivat unser Feldkaplan.

Und wenn einst zur Schlacht ertönet
Der Trompete eh'rner Schall,
Dann sei Er eS , der versöhnet
UnS mit Gott durchs HimmelSmahl)
Und wenn an des Grabes Stufen,
Wir verröchelnd sinken , dann
Wollen wir im Geiste rufen:

Vivat ! unser Feldkaplan.
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